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Bibliographie

Div. Autoren: Leben für das Hinterland,
Josef Zihlmann - Seppi a de Wiggere
1914-1990. Herausgeber Lothar Emanuel
Kaiser. Buchverlag Willisauer Bote, 1995,
340 Seiten, 210 Illustrationen, mit 22

Farbfotos. Subskriptionspreis bis 14.

Januar 1996 Fr. 39.-. Ladenpreis ab 15.

Januar 1996 Fr. 49.-.

Fünf Jahre nach dem Tod des Namenforschers, Volkskundlers und
Mundartdichters Dr. h. c. Josef Zihlmann, Seppi a de Wiggere, ist seine

Biographie erschienen. Eine grosse Anzahl Mitarbeiter haben am
reich illustrierten Buch mitgearbeitet und das immense Gesamtwerk
Zihlmanns gewürdigt.

Zihlmanns Lebenslauf besteht fast ausschliesslich in Dokumenten,

Originaltexten und Tagebuchnotizen aus dem Nachlass. Er bietet
dem Leser viele überraschende Erkenntnisse, die sein Lebenswerk in
neuer Beleuchtung sehen lassen. Wer wusste schon, dass Zihlmann
schon in frühen Jahren ein geschickter Zeichner war und in seinem
Brotberuf als Detaillist Fachliteratur verfasste. «Theorie in der Praxis
zeigen», das war Zihlmanns Spezialität. Sein Motto: «Wer sich für das
Kleine zu gross fühlt, der ist für das Grosse zu klein». Wer Seppi a de

Wiggere persönlich kannte, weiss, dass er sich tagtäglich auch auf
vielseitigste Art und Weise dem Kleinen widmete, um später Grosses zu
erlangen.

Die ganzheitliche und umfassende Arbeit und Sicht von Josef
Zihlmann für das Luzerner Hinterland wird im vorliegenden Werk

Leben für
das Hinterland
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kompetent dargestellt, so sind z.B. auch seine Taten als Sagenforscher,
als Erzähler und Verfasser von Theaterstücken ausführlich beschrieben.

Eine lohnenswerte und überraschende Lektüre!

Das Luzerner Hinterland ist vor allem Grenzland, wo seit Jahrhunderten

eine markante Trennlinie zwischen zwei politischen, später
auch konfessionellen Mächten gezogen ist. Die Grenzlage, zusätzlich

gepaart mit den topographischen Besonderheiten zwischen Mittel-
und Bergland, haben das Luzerner Hinterland und seine Menschen
geprägt. Wie sich diese Gegend darstellt, was sie ausmacht, wie sie sich
entwickelt, welche Menschen hier wohnen, wie sie denken, wie sie

fühlen - diese Tragen versucht dieses Buch zu beantworten.
Aufbauend auf der Vergangenheit, umschreibt Josef Bucher die

Gegenwart, wie sie sich in ihrer ganzen Vielfalt Ende des 20.
Jahrhunderts darstellt und aus welchen Wurzeln sie schöpft. Der Autor ist
ein Kind dieser Gegend, ein echter Hinterländer, der es aber bei aller
persönlicher Betroffenheit versteht, die nötige Distanz zu schaffen,
die es zu einer solchen Schilderung braucht.

luzerner hinterland
aufnahmen in wort und bild

Josef Bücher: «luzerner hinterland -
aufnahmen in wort und bild». 92 Seiten, Format

21,5 X. 19,5 cm, 61 Abbildungen, Pappband

mit laminiertem Deckelüberzug.
Buchverlag Willisauer Bote, 1994. Preis
Fr. 29.60.
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